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ANTRAG 
 
Antragsteller: 
Stadträte Dziubas und Kube (DIE LINKE) 
 

 

 
 

VORL.NR. 542/15 
 
 

 
 

Datum: 
25.11.2015 

 
Antrag: Bezahlbarer ÖPNV 

- Antrag der LINKEN-Stadträte vom 25.11.2015 
Bezug SEK:  
 
 
 
 

Antragstext: 
 
Variante 1: Das Kurzstrecken-Ticket soll innerhalb von Ludwigsburg nicht nur für 3 Busstationen 
bzw. 1 S-Bahn-Station gelten, sondern für Fahrten innerhalb des gesamten Stadtgebiets. Dies 
ermöglicht allen Menschen unabhängig ihres Einkommens mehr Mobilität in Ludwigsburg.  
 
Sollte Variante 1 auf Ablehnung stoßen: 
 
Variante 2: Für Inhaber einer LudwigsburgCard soll das Kurzstrecken-Ticket innerhalb von 
Ludwigsburg für Fahrten innerhalb des gesamten Stadtgebiets gelten. Dies ermöglicht zumindest 
einkommensschwachen Menschen mehr Mobilität in Ludwigsburg. 
 
Variante 1 ist der weitergehende Antrag und ist somit zuerst zu behandeln. 
 
Seite im HH-Plan:  S.7 
Teilhaushalt:   01 
 
 
 

Begründung: 
 
Zu Variante 1: Gerade Menschen mit geringem Einkommen würde dies eine finanzielle Entlastung 
bieten. Jedoch macht ein preisgünstiger ÖPVN die Stadt auch für Touristen attraktiv. Eine erhöhte 
Nutzung des ÖPNV senkt die Belastung durch den Individualverkehr und kommt somit auch der 
Umwelt zugute. Warum für alle und nicht nur für Menschen mit geringem Einkommen? Erstens 
umgehen wir mit einer einkommensunabhängigen Regelung das Problem der sogenannten 
Schwellenhaushalte, also Personen, die knapp über der Einkommensgrenze liegen, die zu einer 
sozialen Leistung berechtigen. Zweitens entfällt das „Outing“ als einkommensschwache Person, 
das viele Betroffenen schwer fällt und eine psychische Belastung darstellt. 
 
Zu 2: Einige der in 1 genannten Vorteile würden bei dieser Variante wegfallen. Jedoch ermöglicht 
Variante 2 zumindest Menschen ohne oder mit geringem Einkommen mehr Mobilität in 
Ludwigsburg. Mobilität darf kein Luxus sein, sondern ist notwendig, um am sozialen, kulturellen und 
gesellschaftlichen Leben teilnehmen zu können. 
 
Hinweis an unsere Einzelhändler/innen und deren Freund/innen: Jeden Euro, den man nicht für 
einen überteuerten ÖPNV ausgeben muss, kann man woanders ausgeben, beispielsweise in Ihrem 
Laden. 
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Unterschriften: 
 
 
 
Claudia Dziubas 
 

 
 
 
 
Oliver Kube 
 

 
 
 

Verteiler: Di, DII, DIII, Büro OBM, GSGR, 20, 33 

 
 
 
Federführung: 
Dezernat III 
 

 
Beratungsfolge Sitzungsdatum Sitzungsart 

Gemeinderat 08.12.2015 ÖFFENTLICH 
Gemeinderat 09.12.2015 ÖFFENTLICH 
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